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Kriteriu Fokuspu kte

Erfüllu g

Aufga e 

Aufga e 

Aufga e 

I  diese  K ite iu  i d e e tet, o  u d i  el he  U fa g die Aufga e stellu g e füllt u de. Des 
Weite e  i d e e tet, o  die Me k ale de  Te tso te u gesetzt u d das i hi ge Registe  ge ählt 

u de , das heißt, i ie eit de  Te t sozioli guisi s h a ge esse  ist.

Aufga e  ist e füllt, e  alle d ei Leitpu kte u d die da it e u de e  Spra hfu ki o e  beschreiben, 
eg ü de , ei e  Vo s hlag a he  e ü ksi hi gt u de . Die Te tlä ge i d u  i plizit it e e tet, 

de  es gilt ei e a ge esse e Bea eitu g de  Leitpu kte. We  alle “p a hfu ki o e  i  ei e  
kü ze e  Te t a ge esse  ea eitet u de , i d die olle Pu ktzahl e ge e . We  Te te lä ge  si d 
als die gefo de te Wo ta zahl, i kt si h dies i ht egai  auf die Be e tu g aus.
De  Te t sollte als E-Mail zu e ke e  sei  u d die Ve fasse i /de  Ve fasse  sollte si h situai o s- u d 
pa t e adä uat ausd ü ke , eispiels eise du h ei e i fo elle A ede ode  G ußfo el.

Aufga e  ist e füllt, e  de  Te t als Mei u gsäußeru g erke ar ist und sich auf das The a der 
Situieru g u d des I put e tes ezieht. Ei e ko k ete Bezug ah e auf die ei zel e  Aussage  des I put-
Te tes ist i ht e fo de li h. Da es si h u  ei e  Te t fü  ei  öf e tli hes I te ef o u  ha delt, sollte e  
in einem neutralen Register formuliert sein.

Bei Aufga e  i d e e  de  i haltli he  au h die sozioli guisi s he A ge esse heit e e tet. U te  
i haltli her A ge esse heit ist zu e stehe , o  die “p a hfu ki o e  si h e ts huldige  und eg ü de /

e i hte  e füllt u de . Die Mit eilu g ist sozioli guisi s h a ge esse , e  die/de  Teil eh e de 
zeigt, dass sie/e  ih e /sei e  Ko u ikai o spa t e /-i  a ge esse  höl i h a sp e he  u d sei  
A liege  höl i h he o i ge  ka . De  Te t sollte als E-Mail e ke a  sei .

Kohäre z I  diese  K ite iu  e de  de  Te taub au so ie die Te tkohä e z e e tet.
Die si olle A ord u g de  “p a hfu ki o e  sollte du h de e tsp e he de Verk üpfu g u te stützt 

e de . Fehle  diese, so i d die/de  Lese de du h die the ai s he  “p ü ge i ii e t u d i  ih e / 
sei e  Lesep ozess ehi de t. Dies füh t zu Pu kta zug.
)u ei e  gut aufge aute  Te t auf Ni eau B  gehö t au h ei  a e hslu gsrei her Satz au, das heißt, 
die “atza fä ge sollte  a iie e  u d i ht eh heitli h it „I h  z . de  “u jekt a fa ge .

Worts hatz I  diese  K ite iu  e de  das Wo ts hatzspekt u  u d die Wo ts hatz ehe s hu g e e tet. De  
Wo ts hatz ist u te  d ei Aspekte  zu et a hte :
Ei e seits solle  die Teil eh e de  u te  Be eis stelle , dass sie ü e  ei  Spektru  a  Wörter  
u d Ausdrü ke  e füge , ie es fü  die Be äli gu g de  Aufga e auf de  Ni eau B  a ge esse  
ist. A de e seits solle  sie zeige , dass sie de  Wo ts hatz au h i hi g a e de  kö e . Bei de  
Wo ts hatz ehe s hu g ist die Qualität ei es Fehlers, d. h. die Beei t ä hi gu g de  Ve stä dli hkeit, 
fü  die Be e tu g o  Rele a z. Ei  Te t it iele  klei e  Fehle , de  a e  du hgä gig e stä dli h ist, 
e hält gege e e falls eh  Pu kte als ei e  it e ige , a e  e stä d isei s h ä ke de  Fehle . Die 
E ts heidu g fü  e t ede  B „ eh e e Fehlg if e stö e  i ht , C „ eh e e Fehle  stö e  teil eise  
ode  D „ eh e e Fehle  stö e  e he li h  lässt si h i ht du h Fehle zähle  e ts heide , so de  ist 
E esse ssa he de  ges hulte  Ko ekto i e /Ko ekto e .
Die Ü er ah e ei zel er Ausdrü ke aus de  Vo lage ist auf de  Ni eau B  ögli h, e  diese 
a ge esse  i  de  Te t ei ge u de  e de . Die Ü e ah e o  We du ge  z . ga ze  “ätze ist 

i ht akzepta el u d füh t deshal  zu Pu kta zug.

Strukture I  diese  K ite iu  i d die Behe s hu g o  g a ai s he  “t uktu e , i s eso de e o  Mo pho-
logie, “ ta  u d O thog ai e u d I te pu ki o  e e tet.
Wie ei  Wo ts hatz so si d au h ei de  “t uktu e  so ohl das “pekt u  als au h die Behe s hu g 
zu e e te . Au h hie  uss si h die/de  ges hulte Be e te de die F age stelle , o  ei  Fehle  das 
Ve stä d is des Te tes u d so it die Ko u ikai o  eei trä hi gt ode  i ht. Da ei ist o  Verstä d is 
ei es ut erspra hli he  Spre hers auszugehe  u d i ht o  fehle e sie te  Deuts hleh e de .

Fokuspu kte S hrei e
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MODUL SCHREIBEN ZERTIFIKAT B1 

TRAININGSMATERIAL FÜR PRÜFENDE

Inhalt, Umfang,

Sprachfunktionen

(z. B. jemanden

einladen, Vor-

schlag machen ...)

Textsorte 

Register/ 

Soziokulturelle 

Angemessenheit 

Textaufbau

(z. B. Einleitung,

Schluss …) 

Verknüpfung von

Sätzen, Satzteilen 

Spektrum 

Beherrschung 

Spektrum 

Beherrschung

(Morphologie, 

Syntax, 

Orthografie) 

Inhalt, Umfang,

Meinungsäußerung

Register/ 

Soziokulturelle 

Angemessenheit 

Mitteilung, Inhalt 

Register/ 

Soziokulturelle 

Angemessenheit 

A

Alle 3 Sprachfunk-

tionen inhaltlich

und umfänglich

angemessen 

behandelt 

durchgängig 

umgesetzt 

situations- und

partneradäquat 

durchgängig und

effektiv 

angemessen 

differenziert 

vereinzelte 

Fehlgriffe beein-

trächtigen das 

Verständnis nicht 

differenziert 

vereinzelte 

Fehlgriffe beein-

trächtigen das 

Verständnis nicht

Meinungsäußerung

inhaltlich und 

umfänglich 

angemessen

situations- und

partneradäquat

Mitteilung inhalt-

lich und soziokul-

turell angemessen

Bewertungskriterien Schreiben  

C

1 Sprachfunktion

angemessen und 

1 teilweise oder

alle teilweise 

ansatzweise 

erkennbar 

ansatzweise 

situations- und

partneradäquat 

stellenweise 

erkennbar 

teilweise 

angemessen 

teilweise angemes-

sen oder begrenzt 

mehrere Fehlgriffe

beeinträchtigen

das Verständnis

teilweise 

teilweise angemes-

sen oder begrenzt 

mehrere Fehlgriffe

beeinträchtigen

das Verständnis

teilweise

teilweise 

angemessen

ansatzweise 

situations- und

partneradäquat

stellenweise 

angemessen 

D

1 Sprachfunktion

angemessen 

oder teilweise 

kaum erkennbar 

nicht mehr 

situations- und

partneradäquat 

kaum erkennbar 

kaum angemessen 

kaum vorhanden 

mehrere Fehlgriffe

beeinträchtigen

das Verständnis

erheblich 

kaum vorhanden 

mehrere Fehlgriffe

beeinträchtigen

das Verständnis

erheblich 

kaum angemessen 

nicht mehr 

situations- und

partneradäquat 

kaum angemessen 

E

Textumfang 

weniger als 50 %

der geforderten

Wortanzahl oder

Thema verfehlt 

Text 

durchgängig 

unangemessen

Wie Aufgabe 1

Wie Aufgabe 1 

B

2 Sprachfunktio-

nen angemessen

oder

1 angemessen und

2 teilweise 

erkennbar 

noch weitgehend

situations- und

partneradäquat 

überwiegend 

erkennbar 

überwiegend 

angemessen 

überwiegend 

angemessen 

mehrere Fehlgriffe

beeinträchtigen

das Verständnis

nicht 

überwiegend 

angemessen 

mehrere Fehlgriffe

beeinträchtigen

das Verständnis

nicht

überwiegend 

angemessen

noch weitgehend

situations- und

partneradäquat

überwiegend 

angemessen 

Wie Aufgabe 1

Erfüllung

Kohärenz

Wortschatz

Strukturen

Erfüllung

Kohärenz

Wortschatz

Strukturen

Erfüllung

Kohärenz

Wortschatz

Strukturen

Wie Aufgabe 1

A
U

F
G

A
B

E
  
1

A
U

F
G

A
B

E
  
2

A
U

F
G

A
B

E
  
3



Zeri fi kat B
S hrei en – Bewertung

Nachname,

Vorname

I si tui o ,
Ort

Ge urtsdatu PTN-Nr.

PS
A

B

Erw.

Jug.

.

.

,

.

.

,

Teil 

Teil 

Teil 

10

10

10

10

10

10

10

10

4

A

A

A

7,5

7,5

7,5

7,5

7,5

7,5

7,5

7,5

3

B

B

B

5

5

5

5

5

5

5

5

2

C

C

C

2,5

2,5

2,5

2,5

2,5

2,5

2,5

2,5

1

D

D

D

0

0

0

0

0

0

0

0

0

E

E

E

Ko e tar

Ko e tar

Ko e tar

4 3 2 1 0

6 4,5 3 1,5 0

6 4,5 3 1,5 0

Erfüllu g*

Erfüllu g*

Erfüllu g*

Kohärenz

Kohärenz

Kohärenz

Worts hatz

Worts hatz

Worts hatz

Strukture

Strukture

Strukture

*  Pu kte E  ei Erfüllu g der Aufga e = gesa ter Teil  Pu kte!

Markiere  Sie so:

Ni ht so:

Fülle  Sie zur Korrektur das Feld aus:

Markiere  Sie das ri hi ge Feld eu:

x
x

x
• üx

x

1 0 0

Datu

Erge nis S hrei en:
A htung: Hal e Pu kte werde  auf 
de  Gesa t oge  aufgeru det.

Prüfende: 1.
(Name/Nr.) 

 2.
Vers. .


